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Web-Seminar „Weinbau: Wie funktioniert der Nachhaltigkeits-Selbstcheck 

im Betrieb mit ‚KliDiNa‘?“ 

20. November 2024, 17:00 bis 18:30 Uhr 

 

1. Präsentation vom Web-Seminar 

 https://www.praxis-agrar.de/veranstaltungen/vergangene-veranstaltungen-1 

2. Weitere Inhalte zur Veranstaltung 

 EIP-Agri-Projekt: Transformationen im baden-württembergischen Weinbau: 

Klimawandel, Digitalisierung und Nachhaltigkeit (KliDiNa)  

 FairChoice Website  

 Website zum Selbstcheck ab Januar 2025 

 Broschüre Das Weinrecht 

 Das Weinrecht auf praxis-agrar.de 

 Themen des Weinbaus auf praxis-agrar.de 

3. BZL-App und Social-Media 

 BZL-App 

 Instagram: #mitten_draußen 

 YouTube: @BZLandwirtschaft 

 X (Twitter): @bzl_aktuell  

4. Nächstes Web-Seminar  

 3. Dezember: Gute fachliche Praxis der Grünlandbewirtschaftung 

5. Fragen der Teilnehmenden 

 Wie geht es denn nach Projektende mit dem Tool weiter? Wie wird sichergestellt, 

dass es auch weiterhin gepflegt wird? 

 Wie lange dauert das Ausfüllen eines Fragebogens am Stück mit allen Komponenten? 

 Wird auch im Steilhang, den man mit Schlepper befahren möchte, eine Begrünung 

mit Gras schlecht bewertet (o Punkte?)? Obwohl dies quasi eine "Lebensversicherung" 

für den Schlepperfahrer wäre? Wird dabei berücksichtigt, dass beispielsweise eine 

Begrünung mit breitblättrigen Kleearten die Rutschgefahr massiv erhöhen würde? 

 Wie sind eure Erfahrungen mit dem CO2-Rechner bisher? Kommen dazu viele Fragen 

auf? Ermöglicht er den Winzerinnen und Winzern interessante Einblicke und 

https://www.praxis-agrar.de/veranstaltungen/vergangene-veranstaltungen-1
https://www.hs-heilbronn.de/de/eip-agri-projekt-klidina-134b2f42b98207be
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https://www.ble.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2024/240116_BZL-App.html
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Mehrwerte? (Ich selbst habe auch mit Winzerinnen und Winzern mit dem Rechner 

gearbeitet und viele positive, aber auch einige kritische Rückmeldungen bekommen.) 

 Werden bei der ökonomischen Analyse auch die Arbeitsstunden der 

Familienarbeitskräfte und des Betriebsleiters erfasst? Was für ein Lohn wird für 

Familienarbeitskräfte angesetzt? Das Problem dürfte derzeit in vielen 

Weinbaubetrieben sein, dass die ökonomische Säule stark wackelt und die 

ökologische Säule immer höher wird. 

 

6. Ergebnisse der Umfragen 
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